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6 .  Schweremessungen am Alpenostrand 

G . WALACH 

Entsprechend dem eingere ichten Arbeitsprogramm wurden im 

Juli - September 1 9 80 im Gebiet  der wes t führenden Tra­

verse entlang des Alpen längsprof i ls ( ALP 7 5 ) 2 1 0 Gravi­

mete rstationen auf den Kartenb lätte rn ( ÖK 1 : 50 . 000 ) 

Güs s ing , Fürs tenfe ld und Wei z  vermessen . Außerdem wurden 

auch einige Ergänzungs- b zw .  Wiederho lungsmes sungen im 

Bereich mehrdeutiger Meßergebnisse auf den B lättern Eherau 

und Rechni tz durchgeführt . Das Basisnetz wurde an zwei 

wei teren S tationen des Ö s terreichischen Schwerenetzes 

( Großwi lfersdor f und Graz/Südost )  angeschlossen . Der 

der zeitige Stand der Feldarbeiten i s t  in Abb . 7 darge­

s te l l t .  

6 .  1 Auswertung 

Das digitale Höhenmod e l l  für die topographische Reduktion 

der Schwerewerte im Fernbere i ch wurde im Berichts zeit­

raum um rund 2 500 km2 gegen Wes ten erweitert . Die EDV-Auf­

bereitung der Daten wird bis  Ende Februar 1 9 8 1  abge­

schlossen . Da auch die Aufberei tung der Feldmeßdaten 1 9 80 

(Koordinaten , Seehöhen , topographische Reduktion im Nah­

bereich )  schon vorliegt , kann danach sofort die Berechnung 
- 3  der Bouguers chwere ( S tandarddi chte 2 , 6 7  g . cm ) durchge-

führt werden . Nach dem derzei tigen Stand der Arbeiten 

werden die Feldmes sungen auf der gravimetrischen Traverse 

Lavantsee ( S chußpunkt E)  - ungarische Grenze 1 9 8 1  plan­

mäßig abgesch los sen . Auch die P l anung der im Herbst 1 9 8 1 

in Z us ammenarbei t beider betei ligten I ns ti tute zur Aus­

führung kommenden Vertikalgradientenmes sungen ist  bere i ts 

ange laufen . 



c 
CIJ 

� 
·c: :::> 

131 

b 

133" 

eTROfiAIACH I 

STMK. 
135 

+ 

' lllaiiU'ELD 

� 1 1 1 1 1 1 1  I I  · � f 161 I I I I J. I . �� 
MJ t:J 

, , , , , , , , ,1 , ,  .. 

t-:- I ICNifiEL,rLO 5 J., _ :..-./\ �� • I I 
• 

z 

'B :c 
u 
"' KÖ,LACH e 

VOlTSBUG � I o• I I I I \ I r /1// / .r / y �/ / 4 
0 ' rlua 

W A l A C H  1 1 1 0  

. .  Projekt "FRUHALPINE GESCHICHTE " (S 15 /15) 
Logeplan der gravimetrischen Messungen 

[?()()() Geodyn. Projekt (1976-19791 
+ Stationen des Basisnetzes 

Abbildung 7 

V7ZJ S 1S / 15 

I J I I II T ief bau (1976 -1978)  

..--. 
100 km 

M 
C) 
"J 



1 0  

S C H W E R E P R 0 F I L ( m g a 1 ) 
0 e n t 1 a n  g 4 7 1 5 ' - -

• • •  • • • • 
• 4gr 

• 

4 gR • • • 
- - - -- - ----- - --- - ---- -0 

(mga l )  
- 1 0 

- 20 

- 30 

• 

- - - - - - - - - - - -
• 

• 

Ag ' I 

Agr 
A gR 

Bouguers chwere 
Rests chwere 
Regional fe ld 

- 4oj_----------------------------------------------------------------� 
S tuben- . 

berg 
Pöl l auer 

Bucht 
Lafn i t z - TB Litzels- P inkatal Schachendorf  

1 000 I I 
tal  dorf Oberwart  Tauchental 

I I I I I TB UNGA�N 
1 I I 

! - ---
s H 0 s .-:: ........... I -L s::: 
( m )  < � 

- 1 000 

- 2000 

. ·�------------�--------------�--------------�----------------�--------------------r-�----
0 1 0  20 30 40  50 60km 
V 0 R L Ä U F I G E R M 0 D E L L Q U E R S C H N I T T D U R C H D A S 
0 S T S T E I R I S C H- B U R G E N L Ä N D I S C H E B E C K E N 

Reg . -Grad ient 0 , 4mgal/km , E ;  � o= 2 , 6 7 g/cm3 ,A� 1 =0 , 2 5 ( B . -Mitte ) , AY2=0 , 4 ( B . -Rand ) 
W a 1 a c h 1 9 8 1 Abbi ldung 8 

1:\:l 
a 
CO 



- 2 0 9  -

Die laufende Auswertung der j ährli chen Meßergebnisse i st 

bis zum Vor liegen des ges amten Datenmaterials ( Ende 1 9 8 1 ) 
für die großräumigen Mode lls tudien zur Erdkrus tenstruktur 

arn Alpenos trand nur ein vorbere i tender Arbei tsschri tt . 

Allerdings können dadurch wesentliche Grundfragen � wie 

zum Beispi e l  die Vorbereitung eines entsprechenden Dichte­

model ls für die obers ten 1 - 3  km der E rdkrus te oder auch 

die K lärung des Reliefs der Neogenb as i s  etappenwei se 

analysiert und bes timmt werden . Gerade die wechse lnde 

Mächtigkeit der neogenen Beckenfüllung prägt nämlich gan z 

wesentlich das S chwerebi ld zwi schen dem morpho logi schen 

Ostalpenrand und dem pannoni s chen Raum . Die Mas sende fi­

zite der tie fs ten Tei lbecken um Fürstenfe ld b zw .  im Ge­

biet um Markt Allhau zeigen Schwerminima von nahe zu 

30 mgal . E rs t  eine detai llierte Analyse der Dichte - Tie­

fens truktur dieses obers ten Stockwerkes s chafft die Voraus­

setzungen für sinnvolle Untersuchungen tieferer Erdkrus ten­

te i le .  

6 . 2  Vor läufige Ergebni s se 

In Abbi ldung 8 ist  bei spie lsweise die Vertei lung der 

Bouguers chwere entlang eines etwa 60 km langen W-E-Pro­

fi ls vom Rabenwald bis  an die ungarische Grenze darge­

ste l lt . Ausgehend von der bekannten Kristallin/Tertiär­

grenze im Gebiet der Pö llauer Bucht1  der rund 2 4 50 m tie­

fen Bohrung Litze lsdor f etwa in der Beckenmitte und eini­

gen seichten K oh lebohrungen im Gebiet S chachendorf-Rech­

nitz wurde zunächst  nach einer e infachen S chätz forme l 

und unter Annahme eines re lativ einfachen Dichtemode l ls 

( Dichtekontrast in den Zentraltei len des Beckens 0 1 2 5  

g . cm- 3  gegen die Beckenränder auf 0 , 4  g . cm- 3  ans teigend) , 

sowie eines line aren Regionalgradienten von 1 1 4 mgal/km , 

ein ers tes Mode ll der Neogenbas i s  berechnet .  Dabei er­

geben s i ch für den Raum Markt Allhau maximale Neogen­

mächtigkei ten von ca . 2 600 m .  Im Bereich der Pöl lauer 

Bucht beträgt die Tie fe rund 400 m1  doch i s t  nach dem 
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Schwerebi ld gegen NW eine Tie fenzunahme als wahrs chein­

lich anzunehmen . Interes sant i s t  auch das p lattform­

artige Vorspringen der Burgenländi s chen Schwe lle bis 

in den Raum von Oberwar.t . Ein ähn liches S trukturmode ll  

entlang des Alpen längsprofi ls i s t  in Vorbereitung . 

Ein wei terer vorberei tender Arbeits schri tt für die ab­

s ch ließenden Mode l ls tudien i s t  die Umse tzung der seismi­

s chen Ergebni s se ,  insbesonders der berei ts mehr fach pu­

b li zierten We llengeschwindigkei ts-Tiefenre lationen , ent­

lang des Alpenlängsprofi les ( ALP 7 5 )  in ein entspre chen­

des Di chtemodell . Das erforder liche Computerprogramm 

wurde berei ts für die spezi fi s chen Er fordernis s e  der 

Leobner Rechenanl age adaptiert und brachte bei Tes t­

läufen fehlerfreie Ergebni sse . 

Eine zusammenfas sende Dar s te l lung der beglei tenden ge­

s te insphysikali s chen Untersuchungen i s t  in Aus arbei tung . 

über den Stand der Gravimetrie am Alpenos trand Anfang 

1 9 80 wurde am " Ko l loquium Alpengravimetrie"  in Wien be­

richtet . Die Pub likation der Re ferate dieser Veranstal­

tung i s t  an der Zentra lans talt für Meteorologie und 

Geodynamik im Druck . 


